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92637 Weiden
Tel. 0961 40 17 56 94
manfred.schiller.wk@bundestag.de

»Dem deutschen Volke« 

— ein Auftrag, den ich

ernst nehme!

Liebe Freunde,
hinter mir liegt eine spannende Wahlkreiswoche:
Begonnen hat sie bereits am Samstag direkt nach der 
letzten Sitzungswoche mit der Gründungsveranstaltung 
der „Politischen Akademie Bayern“ - ich kündigte den 
Bericht dazu bereits in der letzten Ausgabe an, ihr findet 
ihn ab Seite 6.
Nach dem Wochenende gab es dann, neben der übli-
chen Wahlkreisarbeit, eine weitere Premiere mit dem 
Stammtisch des ebenfalls neu gegründeten AfD-Orts-
verbands Waldsassen, und auch in Kulmain trafen sich 
wieder Gleichgesinnte und politisch Interessierte zum 
Austausch. Nach einer kurzen Verschnaufpause am Va-
tertag klang die Wahlkreiswoche schließlich am Samstag 
mit einer weiteren Flaggendemo aus.
Nun bin ich wieder in Berlin und freue mich auf die Arbeit 
in der Hauptstadt!

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen.
Wenn Euch etwas unter den Nägeln brennt, zögert nicht, 
mit mir oder meinen Mitarbeitern Kontakt aufzunehmen 
— dafür sind wir da!
Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weiden und 
freut sich auf euren Besuch.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

   Di.:    8.00 - 17.00 Uhr
   Mi.:    8.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr
   Do.: 11.00 - 20.00 Uhr

Jeden Donnerstag findet ab 18.00 Uhr ein Bürgerstammtisch statt.
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Kommt zum Bürgerdialog:
Wir sind für euch da – nicht nur kurz vor den Wahlen!

Liebe Freunde,

wir laden euch zum Bürgerdialog in Elsenfeld ein!

Er wird am 28.05.26 im Bürgerzentrum Markt Elsenfeld ab 18:30 Uhr stattfinden.

Dort wird nicht nur von den Abgeordneten Klartext zur aktuellen Politik gesprochen, sondern ihr könnt euch auch 
direkt vor Ort mit uns austauschen und eure Fragen an uns stellen.

Mit dabei sind die Bundestagsabgeordneten Tobias Teich, Tobias Matthias Peterka, Bernd Schuhmann, Rainer 
Groß und auch ich habe die Ehre.

Kommt vorbei, wir freuen uns auf einen regen Austausch mit euch!
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Euer Manfred Schiller
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Aktuelle Nachrichten

Nächstes Versprechen gebrochen!

Im Dezember 2025 hatte die Koalition das sog. Rentenpaket 
verabschiedet, das eine „Rentenhaltelinie“ von 48% bis 2031 

garantieren sollte und sogar eine Ausweitung der „Mütter-
rente“ vorsah.
Bärbel Bas hatte dieses Versprechen vollmundig auf dem 
Kongress der Arbeitgeber verkündet, und versprochen, die 
Linie aus Steuermitteln zu finanzieren, womit sie Gelächter 
beim Publikum ausgelöst hatte, denn auch Steuermittel fal-
len nicht einfach vom Himmel.

Das ist jetzt alles Schall und Rauch.

Im Rahmen der Haushaltsverhandlungen 2027 des Kabinetts 
vom Ende April erfahren wir, z.T. durch SMS von Jens Spahn, 
dass gerade dieser Steuerzuschuss in die Rentenkasse um 4 
Milliarden gekürzt werden soll.
Das bedeutet entweder höhere Beiträge, höheres Renten-
eintrittsalter oder geringeres Rentenniveau – oder alles zusammen?
Bas ist übrigens Mitglied im Verein „Sozialistische Jugend Deutschlands – Die Falken“, welche erst kürzlich für einen 
mit Steuermitteln geförderten „Pornoskandal“ an einer sächsischen Schule gesorgt hatten.

Bargeld-Aus für Bürger, aber Milliarden im 
Geldtransporter für die Ukraine?!

Während in der EU die Bürger von der Verwen-
dung von Bargeld entwöhnt werden sollen 

durch massive Werbung für „kontaktlos“, „cash-
less“, EUDI-Wallet und über Cash-Obergrenzen, 
laufen die Korruptionsgelder und Geldwasch-
anlagen im Hintergrund mit dem altbewährten 
System.

Eine aktuelle Anfrage der FPÖ an das österrei-
chische Finanzministerium ergab unglaubliche 
Zustände:

In den letzten Jahren wurden hunderte Geld-
transporte von Österreich in die Ukraine 
durchgeführt, insgesamt wurde ein Vermögen 
verschoben von sage und schreibe 20 Milliar-
den in Euro oder Dollar oder in Goldbarren 
oder anderen Edelmetallen.

Empfänger war laut den Berichten die ukraini-
sche Staatsbank Oschadbank. Das österreichische Finanzministerium hat jedoch 

nur sehr begrenzte Detailkenntnisse über konkrete Herkunft, wirtschaftlich Berechtigte, Verwendungs-
zwecke, Beteiligte und tatsächliche Endempfänger.

Aktuelle Nachrichten
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Aktuelle Nachrichten

Ein paar Zahlen gefällig?

Systemkosten für alles rund um die sogenannten

»Erneuerbaren Energien«:  36 Mrd. €/ Jahr*

Iein paar Zahlen gefällig? Falls euch schwindelig 
wird, so braucht ihr euch nicht zu wundern!

Katherina Reiche in einem Gastbeitrag am 08.04. 
in der FAZ:
Ja, Wind und Sonne schicken keine Rechnung.

Das Gesamtsystem aber sehr wohl:

EEG-Kosten, Kapazitätsreserve, Netzreserve, 
Redispatch-Kosten, Netzsubventionen, Subven-
tionen für die Senkung der Energiepreise - all 
das summiert sich auf Systemkosten von über 
36 Mrd. €/Jahr.
Bis 2035 steigen die Systemkosten auf 90 Milliar-
den Euro pro Jahr.
Laut ihr betragen die Systemkosten der Erneuer-
baren Energien bisher 520 Mrd. (Incl. Netzaus-
bau), so Reiche im Fokus am 10.04.26.
Und eine DIHK-Studie schaut auf den gesamten 
Kostenblock bis 2049: weit über 5 Billionen 

Euro. Hiervon sind allein 600 Mrd. gerechnet bis 2045 für den Ausbau der Netze, also neue Überlandleitun-
gen ggf. unterirdisch, links zum bestehenden Netz, so Klaus Müller, Chef der Bundesnetzagentur.
Hier nochmals diese Daten und Zahlen in der Übersicht:

•	 Systemkosten für alles, was mit Erneuerbaren Energien zu tun hat (EEG-Kosten, Kapazitätsreserve, Netzre-
serve, Redispatch, Netzsubventionen, „optische“ Senkung der Strompreise): Jährlich 36 Mrd. €

•	 Bis 2035: Jährlich 90 Mrd. €
•	 Bisher angefallene Kosten (incl. Netzausbau): 520 Mrd. €*
•	 Kosten insgesamt bis 2049: weit über 5 Billionen €**
•	 Hiervon nur für die Vernetzung bis 2045: 600 Mrd. €***

Wahnsinn, oder?

*Wirtschafts-Ministerin Katherina Reiche, ** DIHK-Studie, ***Klaus Müller, Chef der Bundesnetzagentur
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Ein Oberpfälzer in Berlin

Am 9. Mai fand die Gründungs-
veranstaltung der „Politischen 

Akademie Bayern“ statt.
Als Mitglied des Landesvorstan-
des war es mir eine Ehre, bei die-
sem wichtigen Schritt persönlich 
dabei zu sein.
Ich freue mich sehr, dass wir nun 
auch in Bayern eine Akademie 
haben, die unseren politischen 
Nachwuchs ausbildet und auf 
kommende Aufgaben vorbereitet.

9. Mai 2026

Gründung der Politischen 
Akademie Bayern
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Gut geschulte Mitglieder sind eine wichtige 
Grundlage, mit der wir uns auf künftige Re-
gierungsverantwortung vorbereiten.
Mein besonderer Dank gilt dem thüringi-
schen Partei- und Fraktionschef Björn 
Höcke für seinen hervorragenden Gast-
vortrag sowie Roland Hartwig, der die Ein-
führung und Schulung des ersten Moduls 
übernommen hat.
Als Gast aus dem Sächsischen Landtag war 
zudem Mike Moncsek, vor Ort, der herzli-
che Grüße aus Sachsen übermittelte.

Bedanken möchte ich mich auch bei mei-
nen Landesvorstandskollegen Dr. Rainer 
Rothfuß, MdB, und Tobias Teich, MdB, die dieses Projekt nach dem Vorbild Thüringens 
nach Bayern geholt haben.

Allen Teilnehmern der Politischen Akademie Bayern wünsche ich viel Erfolg und spannende 
Erkenntnisse für ihren weiteren politischen Weg.

Aus dem Wahlkreis & Bayern
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In dieser Woche fand der erste Stammtisch des neu ge-
gründeten AfD-Ortsverbandes Waldsassen statt. Die 

Bürger hatten die Möglichkeit, sich über unsere politi-
sche Arbeit und aktuelle Themen zu informieren.

Die Vorsitzende des AfD-Ortsverbandes Waldsassen, 
Sabine Schaumberger, begrüßte die zahlreichen Gäs-
te. Im Anschluss durfte ich zudem die neu gewählten 
AfD-Stadtratsmitglieder aus Waldsassen sowie die neu 
gewählten AfD-Kreisratsmitglieder des Landkreises 
Tirschenreuth herzlich begrüßen.

Anschließend gab ich einen Einblick in meine Arbeit im 
Deutschen Bundestag sowie in meine Tätigkeit als Ar-
beitskreisleiter für Petitionen.

Es freut mich sehr zu sehen, mit welchem Engagement 
und Interesse der neue AfD-Ortsverband Waldsassen 
gestartet ist. Für die kommende Arbeit wünsche ich 
dem Ortsverband viel Erfolg und alles Gute.

Mein herzlicher Dank gilt außerdem allen, die gestern 
vor Ort waren und uns unterstützt haben.

Aus dem Wahlkreis & Bayern

Zum ersten Mal:

Stammtisch in
Waldsassen
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Auch in mei-
ner Heimat-

stadt Weiden 
i.d.OPf. ist mit 
der kommu-
nalen Wärme-
planung, die im 
Januar 2026 im 
Stadtrat be-
schlossen wurde, 
das Heizgesetz 
längst auf dem 
Weg in die kon-
krete Umsetzung angekommen. Viele Bürger fragen 
sich inzwischen völlig zurecht, wie sie die ständig 
neuen Vorschriften, Umbauten und Kosten über-
haupt noch stemmen sollen.

Besonders brisant:
Selbst der Nationale Normenkontrollrat — 
Deutschlands sogenannter „Gesetze-TÜV“ — zerlegt 
nun den neuen Gesetzentwurf der Bundesregie-
rung und kritisiert, dass die Regelungen in weiten 
Teilen unverständlich, übermäßig kompliziert, 
von massiver Bürokratie geprägt, mit zusätz-
lichen Beratungs- und Verwaltungskosten ver-
bunden und zugleich kaum praxistauglich sind, 
weshalb selbst Fachverbände inzwischen vor erheb-
lichen Umsetzungsproblemen warnen.

Genau davor mahnt die AfD seit Jahren, denn 
während die Bürger unter steigenden Kosten, Un-
sicherheit und immer neuen staatlichen Vorgaben 
leiden, treiben die Altparteien weiterhin eine ideo-
logisch geprägte Energiepolitik voran, die an der 
Lebensrealität der Menschen vorbeigeht.
Die AfD steht klar an der Seite der Bürger für 
Technologieoffenheit statt Heizungszwang, für 
bezahlbares Heizen, für den Schutz des privaten 
Eigentums und gegen weitere Überregulierung im 
Energiesektor.

Schluss mit dieser realitätsfernen Energiepolitik!
Deutschland braucht endlich wieder Politik mit 
Vernunft statt Verbote und Bürokratie.

Heizungsgesetz vom
„Gesetze-TÜV“ zerlegt! 

WIR ZEIGEN FLAGGE!
Vergangenes Wochenende fand die mittler-

weile bereits vierte Flaggendemo in Erben-

dorf statt, und ich freue mich sehr, dass ich 

dieses Mal wieder vor Ort persönlich mit 

dabei sein konnte!

Es war ein voller Erfolg mit vielen Teilneh-

mern, auch die Autofahrer hupten begeis-

tert.

Wir werden immer mehr und arbeiten flei-

ßig daran, Merz & Co. künftig abzulösen.

Aus dem Wahlkreis & Bayern
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In dieser Woche fand ein weiterer Stammtisch eines unserer Ortsverbände 
statt – diesmal in Kulmain. Vor zahlreichen Gästen bedankte sich Marcus 
Geyer, Vorsitzender des AfD-Ortsverbandes Kulmain, bei der Wirtin des 
Sportheims mit einem Blumenpräsent für ihre hervorragende Arbeit sowie 
dafür, dass der Ortsverband die Räumlichkeiten für seine Veranstaltungen 
nutzen darf. Anschließend begrüßte Ferdinand Adam, der AfD-Fraktions-
vorsitzende des Weidener Stadtrates, die zahlreichen interessierten Gäs-
te und sprach über die positive Entwicklung der Ortsverbände sowie die 
wichtige Arbeit auf kommunaler Ebene.

Danach berichtete ich ausführlich über meine Arbeit im Deutschen Bundes-
tag und die aktuellen politischen Herausforderungen in Berlin. Besonders 
im Fokus stand dabei die Energiepolitik – ein Themenfeld, das für unsere 
wirtschaftliche Zukunft von zentraler Bedeutung ist. Ich machte deutlich, 
dass Deutschland wieder eine vernünftige und bezahlbare Energiever-
sorgung braucht und die ideologisch motivierte Abschaltung der Kern-
energie ein schwerer Fehler war.

Darüber hinaus informierte ich über aktuelle Entwicklungen innerhalb un-
serer Partei sowie den kommenden AfD-Landesparteitag in Bayern.

Mein Dank gilt dem Ortsverband Kulmain für die hervorragende Organi-
sation sowie allen Gästen für die zahlreichen interessanten Gespräche 
und den offenen Austausch bis in den späten Abend. 

Kommunalpolitik

Stammtisch in Kulmain

Aus dem Wahlkreis und Bayern
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Aus und vorbei! Mit der Klimareligion...

Liebe Freunde,
es ist aus und vorbei - die Klimareligion ist an ihr Ende gekommen.

Alle, die über Jahre hinweg ihre Horrorszenarien verbreitet haben, 
müssen nun zurückrudern: die Weissagungen über einen Tempera-
turanstieg von 3-5 Grad Celsius bis zum Jahr 2100 sind Schnee von 
gestern, nachdem Wissenschaftler des Weltklimarates in einer Veröffentlichung dies Kur-
zem als „unplausibel“ verwarfen - jetzt sind es angeblich nur etwa 2,56 Grad.

Die Erderwärmung wird uns also nicht umbringen und ist kein Grund dafür, unsere Industrie zu zerstören und 
uns zurück in die Steinzeit zu katapultieren!
Wir sollten unsere Zeit lieber dazu nutzen, uns zu überlegen, wie wir uns vor dem wandelnden Klima schützen 
bzw., uns daran anpassen können, anstatt zu versuchen, es zu beeinflussen.

Ich wünsche allen eine schöne Woche, für mich geht´s wieder vom Wahlkreis aus direkt nach Berlin.
Euer Manfred Schiller

Aus dem Wahlkreis & Bayern

Stammtisch
Jeden Donnerstag (außer feiertags) findet unser Stammtisch in Weiden statt.

Unsere Abgeordneten berichten aus dem Landtag oder Bundestag, im Anschluss gibt es 
spannende Diskussionen.

Der Stammtisch ist völlig unverbindlich und für jeden offen, ihr müsst kein Parteimitglied 
sein! Kommt vorbei, wir freuen uns auf euren Besuch!

Wir sehen uns! 
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	 www.manfred-schiller.de

	 manfred.schiller@bundestag.de

	 	 @manfred.schiller.afd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredafd

	  	 @manfredschillerafd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredschillermdb

Mehr Neuigkeiten gibt es auf meinen Kanälen!

Folgt mir auch auf YouTube: 
Neben Videos & Shorts von mir findet ihr dort auch das neue Format aus dem Bundestag:

Gemeinsam mit Stephan Protschka  sind wir »Zwei Bayern in Berlin«. Ein paar Folgen sind bereits online, weitere 

werden folgen. Viel Spaß beim Anschauen! Wer auf dem Laufenden bleiben und künftig kein Video verpassen will, ist 

herzlich dazu eingeladen, mir auf meinem neuen YouTube-Kanal zu folgen:

youtube.com/@ManfredSchillerMdB

mailto:youtube.com/@ManfredSchillerMdB

